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Jahresbericht der Zentralpräsidentin 
 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser 
 
Aus sportlicher Sicht war es ein erfolgreiches Jahr - das darf man von 2023 sagen. Viele gute 
Resultate gab es durch unsere VSCR-Mitglieder. Da war zum Beispiel Cedric Scherrer, der an 
der Pony-Weltmeisterschaft die Goldmedaille gewann. Dann holte Mario Gandolfo bei der 
Weltmeisterschaft der Jungen Pferde gleich zwei Auszeichnungen: Gold bei den sechs-
jährigen und Bronze bei den fünfjährigen. Auf eine glanzvolle Saison schaut Steve Guerdat 
zurück: Einzeleuropameister, mit 13 Blanko-Runden der weltweit erfolgreichste Nationenpreis-
reiter, zum dritten Mal Sieger im Top Ten Final in Genf und zum ersten Mal triumphierte er im 
STT/VSCR Schweizer Cup in St. Gallen. Hoffen wir, dass unsere besten Pferdesportlerinnen 
und Pferdesportler dieses «Hoch» mitnehmen an die Olympischen Spiele im Sommer in Paris.  
 
Der SVPS ist weiterhin dabei, seine Strategie «2030» umzusetzen. Seit Anfang 2024 tritt der 
SVPS nun unter seinem neuen Namen «Swiss Equestrian» auf. Die neuen Gremien sind 
bestimmt und unser Vorstandsmitglied David Stadelmann wurde wieder in die Reglements-
kommission gewählt. Schön wäre es, wenn, wie dies vor vielen Jahren der Fall war, weitere 
Mitglieder des VSCR in Kommissionen von Swiss Equestrian vertreten wären.  
 
Was in den verschiedenen Sektionen angeboten wurde, ist in den Jahresberichten der 
Sektionspräsidenten zu lesen. Zu erwähnen ist hier, dass bei den Fahrern neu ein Pony-Cup 
angeboten wird, der Anklang findet. Die Dressur hat nach wie vor ihre sechs Cups, hier werden 
jedoch im Vorstand die «Weichen neu gestellt», da es auf Ende 2024 einige Rücktritte gibt. 
Die Sektion Springen hat wie seit Jahren keine Cups mehr im Angebot, ausser dem 
finanziellen Engagement beim Schweizer Cup. Wobei nicht vergessen werden darf, wie gross 
das Angebot in allen Disziplinen für Cups und Wettbewerbe ist. Da stellt sich die Frage, ob es 
noch Sinn macht, neue ins Leben zu rufen. Sollte man vielleicht besser mit bereits bestehen-
den Angeboten zusammenspannen? Eine Frage, welche bestimmt noch an unseren Vor-
standssitzungen ein Thema sein wird. 
 
Meine letztjährige Herausforderung, eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger für meine 
Aufgabe zu finden, hat sich nicht erfüllt. Doch mit einem engagierten Vorstand habe ich das 
vergangene Jahr gemeistert – und wohl auch das laufende! Damit sich auch die neuen Mit-
glieder untereinander kennen lernen konnten, hatten wir eine Sitzung in meinem Wohnort, zu 
der alle eingeladen waren. Bis auf die Vorstandsdamen der Dressur durfte ich alle Mitglieder 
der Sektionsvorstände begrüssen. Da unser bisheriger Vizepräsident VSCR und Präsident 
Sektion Dressur Christian Härdi Ende 2024 zurücktreten möchte, hat sich Lancelot Marx für 
die Aufgabe des Vizepräsidenten zur Verfügung gestellt. Er ist auch immer bereit, mich an den 
Mitgliederversammlungen und den Präsidentenkonferenzen in Bern zu vertreten. All meinen 
Vorstandskolleginnen und -kollegen gilt mein ganz grosser Dank und wir werden so auch das 
nächste Jahr mit unserer wertschätzenden und guten Zusammenarbeit meistern. 
 
Für 2024 wünsche ich all unseren Mitgliedern ein glückliches Jahr mit vielen eindrücklichen 
Erlebnissen. Sei dies mit ihren Pferden im Sattel oder an den Leinen, im Beruf oder privat. 
 
 
Sonja Grob-Wolfensberger 
Zentralpräsidentin            Nebikon, 10. Januar 2024 
 
  



Rapport annuel de la Présidente centrale 
 
 
Chères lectrices, chers lecteurs, 
 
On ose le dire: Du point de vue sportif, l’année 2023 a été couronnée de succès. De nombreux 
succès ont été réalisés par nos membres de l’ASCC. Prenons comme exemple Cedric 
Scherrer qui a gagné la médaille d’or au championnat du monde Poneys. Ensuite, Mario 
Gandolfo a obtenu deux médailles aux championnats des jeunes chevaux: médaille d’or chez 
les six ans, médaille de bronze chez les 5 ans. Steve Guerdat a réussi une saison brillante: 
Champion d’Europe en individuel, meilleur cavalier du monde dans les Coupes des nations 
avec 13 parcours sans faute, vainqueur à Genève de la finale Top Ten pour la 3ème fois et pour 
la première fois gagnant de la Coupe suisse STT/VSCR à St-Gall. Espérons que nos meilleurs 
concurrentes et concurrents puissent maintenir cette forme lors des Jeux Olympiques à Paris 
cet été. 
 
La FSSE continue de mettre en place sa stratégie «2030». Depuis le début de 2024, elle 
oeuvre sous le nom de «Swiss Equestrian». Les membres des nouveaux organes sont élus et 
David Stadelmann, membre de notre comité, a été réélu à la commission des règlements. Ce 
serait réjouissant si d’autres membres de l’ASCC siégeaient dans les organes de Swiss 
Equestrian, comme par le passé. 
 
Les offres de nos sections figurent aux rapports annuels des présidents des sections. Il s’agit 
de mentionner que les meneurs disposent dorénavant d’une Coupe Poneys qui a trouvé un 
bon accueil. La section dressage continue avec les six coupes, mais d’importants 
changements vont avoir lieu au sein de ce comité où quelques démissions sont annoncées 
pour fin 2024. Depuis quelques années, la section saut n’offre plus de coupes, mais le soutien 
financier de la coupe suisse est maintenu. Il s’agit de ne pas oublier combien de coupes et 
autres «classements» sont organisés dans toutes les disciplines, la question se pose s’il est 
judicieux d’en créer d’autres et elle va certainement être soulevée lors de nos séances du 
comité. 
 
Je n’ai pas atteint le but que je m’étais fixé pour l’année passée, soit de trouver une personne 
pour me succéder, mais grâce au comité fort engagé, j’ai réussi à maitriser mes tâches - et je 
pense que j’y réussirai également cette année. Afin que les nouveaux membres puissent faire 
connaissance, nous avons organisé une séance pour tous au lieu de mon domicile, et j’ai eu 
le plaisir de saluer tous les membres des comités sauf les dames du comité de dressage. Vu 
que notre vice-président et président de la section dressage, Christian Härdi, désire se retirer 
fin 2024, Lancelot Marx s’est mis à disposition pour cette tâche. Il est également à disposition 
pour toujours me remplacer lors des réunions des membres et des conférences des présidents 
à Berne. Un tout grand merci est adressé à toutes et tous mes collègues des comités ! Grâce 
à notre bonne collaboration et à l’estime que nous nous portons, nous maîtriserons aussi les 
tâches de l’année en cours! 
 
J’adresse mes vœux les meilleurs à tous nos membres pour l’année qui vient de débuter, pour 
de nombreux évènements réjouissants, que ce soit en selle ou les guides en main, sur le plan 
sportif ou privé! 
 
 
Sonja Grob-Wolfensberger 
Présidente centrale            Nebikon, le 10 janvier 2024 
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Sektion Dressur 
 

Jahresbericht des Präsidenten 
 
 
Zurück zur Normalität. Und doch gibt es einige Punkte, die zumindest aktuell noch anders sind 
als früher. Erfreut und auch erstaunt habe ich immer wieder die vielen Anmeldungen für die 
verschiedenen Cupwertungen angeschaut. Erfreut, da sich die Zahlen in einigen Wertungen 
schon fast wieder dem «vor Corona Niveau» nähern. Erstaunt, wie viele Angemeldete 
schlussendlich im 2023 dann nicht an VSCR-Prüfungen gestartet sind. 
 
Insgesamt waren in den sechs Cupwertungen wieder mehr als 130 Anmeldungen zu 
verzeichnen, was mich wie schon erwähnt, sehr gefreut hat. Natürlich erscheint es dem einen 
oder anderen etwas langweilig, immer die gleichen Wertungen als Jahreswertung aus-
zuschreiben. Veranstalter von VSCR-Prüfungen haben so jedoch volle Felder und die VSCR-
Mitglieder haben ein Vorrecht auf eine Teilnahme. Zudem wird der grösste Teil der Mit-
gliederbeiträge so wieder auf VSCR-Mitglieder umgelegt. Aus meiner Sicht eine «Win Win 
Situation». Vorschläge für Anpassungen oder neue Projekte nehme ich immer gerne ent-
gegen. 
 
Die Siegerinnen der Jahreswertungen 2023 
 

Cup Reiter Pferd Pte  Vorjahressieger 
R-Cup Edith Inäbnit Bellagina 176 Simone Frei Schöchli / Frieda B 

M-Amateur-Cup Alicia Gianotti Black Jack KH 198 Ruth Kranz / Ben Amour 

S-Amateur-Cup Meret Wehrli Eser Scala 146 Meret Wehrli Eser / Scala 

L-Cup Corinne Rapold Fürst Anton 208 
 

Barbara von Grebel / Diamonds 
Beauty 

M-Cup Barbara von Grebel Hello Blue CH 256 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 

S-Cup Stefanie Scheitlin Zillow 190 Barbara von Grebel / Chrystal Blue  

 
Ich gratuliere den Cupgewinnerinnen 2023 von Herzen und natürlich auch allen Klassierten. 
 
Einige Gedanken von mir: 
 
Nachdenklich 1 … 
… stelle ich fest, dass die Corona Zeit unser soziales Miteinander wohl deutlich mehr geprägt 
hat, als viele meinen. Manchmal spüre ich «vorneherum» ein friedliches Miteinander, wobei 
«hintenherum» dann ein rauer Wind weht. Ich glaube auch zu spüren, dass nach einer kurzen 
Pause, wo die materiellen Dinge etwas in den Hintergrund gerückt sind, sich dies bereits 
wieder komplett geändert hat- 
 
Nachdenklich 2 … 
… merke ich bei mir, dass der Pferdesport in den Hintergrund rückt und bei weitem nicht mehr 
erste Priorität hat. Dies ein Grund, weshalb ich Ende 2024 als Präsident zurücktreten werde.  
 
Sportlich… 
… frage ich mich immer wieder, wieso kommt der Dressursport in der Schweiz nicht vom Fleck. 
Natürlich haben wir jetzt eben die für alle erfreuliche Nachricht gehört, dass die Schweiz an 
den olympischen Spielen in der Dressur einen Quotenplatz hat. Aber ehrlich, mit den Möglich-
keiten, die uns grundsätzlich zur Verfügung stehen, sollten wir doch in der Weltrangliste einen 
deutlich besseren Platz einnehmen. 
  



Vorausschauend 1 … 
… freue ich mich auf ein spannendes und interessantes Sportjahr 2024. Für mich steht eine 
Reise nach Neuseeland an: ein persönlich sportliches Highlight. Zudem hoffe ich immer noch, 
dass ich in Paris den Pferdesport an den Olympischen Spielen live vor Ort erleben darf. Ein 
Widerspruch zu Nachdenklich 2? Nein. Durch meine berufliche Tätigkeit und der Arbeit mit 
Sportlerinnen und Sportlern, bin ich mehr denn je mit dem Sport verbunden, jedoch in den 
verschiedensten Sportarten. 

 
Vorausschauend 2 … 
… haben an der letzten Vorstandssitzung Manuela Grüninger (Aktuariat), Evelyne Richei 
(zuständig für die Romandie) und eben ich selbst per Ende 2024 den Rücktritt angekündigt. 
Damit sind Positionen im Vorstand neu zu besetzen und es bietet sich die Chance, diesen zu 
«verjüngen». Wenn Sie sich für eine Mitarbeit im Vorstand des VSCR, Sektion Dressur, 
interessieren, stehe ich gerne für einen ersten Kontakt zur Verfügung. 
 
2024 werden wieder die sechs VSCR-Cupwertungen in den verschiedenen Leistungsstufen 
angeboten. Die Wertung Non Pro Master 50+ wurde letztes Jahr nur noch von wenigen 
Reiterinnen und Reitern angemeldet und wird im neuen Jahr nicht mehr angeboten. 
 
Ich danke meinen Damen im Vorstand für ihr Wirken zum Wohle und Erfolg des 
Dressursportes, ebenso wie allen Veranstaltern und deren Helfern. Was wäre der Dressur-
sport ohne Veranstaltungen? Gerne nehme ich auch die Gelegenheit wahr und wünsche ihnen 
allen von Herzen gute Gesundheit, viel Glück und einen ganzen Chratten voll Gfröits im 2024. 
 
 
Christian Härdi 
Präsident Sektion Dressur                                                                               Biberstein, 3. Januar 2024 

  



Section Dressage 
 

Rapport annuel du Président 
 
 
Retour au courant normal. Et, malgré tout, quelques points diffèrent encore, du moins pour le 
moment. Avec plaisir et étonnement, j’ai continuellement enregistré le nombre des inscriptions 
pour les différentes coupes. Avec plaisir, car pour certaines coupes, le nombre était proche de 
celui d’«avant corona». Etonné, car beaucoup des inscrits pour 2023 n’ont pas participé. 
 
Le total des inscriptions pour les six coupes dépassait 130, ce qui m’a fait très plaisir, comme 
je l’ai écrit plus haut. Certes, il peut sembler ennuyeux de proposer encore et toujours les 
mêmes coupes, cependant, les organisateurs des épreuves ASCC ont toujours beaucoup 
d’inscriptions et les membres ASCC ont la priorité pour la participation. En outre, la plupart 
des cotisations des membres est ainsi remboursée aux membres ASCC, selon moi une 
situation «win-win». Les propositions pour des adaptations et de nouveaux projets sont les 
bienvenus.  
 
Les gagnantes des classements annuels 2023 
 

coupe cavalier cheval pts  année précédente 
coupe R Edith Inäbnit Bellagina 176 Simone Frei Schöchli / Frieda B 

coupe amat. M Alicia Gianotti Black Jack KH 198 Ruth Kranz / Ben Amour 

coupe amat. S Meret Wehrli Eser Scala 146 Meret Wehrli Eser / Scala 

coupe L Corinne Rapold Fürst Anton 208 
 

Barbara von Grebel / Diamonds 
Beauty 

coupe M Barbara von Grebel Hello Blue CH 256 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 

coupe S Stefanie Scheitlin Zillow 190 Barbara von Grebel / Chrystal Blue  

 
Je félicite chaleureusement les gagnantes des coupes 2023 et également toutes et tous les 
classés.  
 
Voici quelques-unes de mes réflexions :  
 
Pensée 1 … 
… je constate que l’épisode «corona» a marqué les relations sociales bien plus que nombre 
d’entre nous le pensent. Certaines fois, je remarque qu’en façade la cohabitation semble 
paisible, or que par derrière, le vent est rude. Il me semble aussi qu’après une courte pause, 
où les choses matérielles étaient moins importantes, ceci a de nouveau totalement changé. 
 
Pensée 2 … 
… je sens en moi que le sport équestre passe au second plan et n’a de loin plus la priorité. 
Voici le motif de ma démission en tant que président de la section dressage ASCC pour la fin 
de 2024. 
 
Sur le plan sportif… 
… je me pose toujours à nouveau la question pourquoi le dressage ne prend pas son essor 
en Suisse. Naturellement, la nouvelle que nous venons d’apprendre nous fait plaisir: la Suisse 
dispose d’une place aux Jeux Olympiques en dressage. Mais, ouvertement, avec les possibi-
lités dont nous disposons, nous devrions occuper une place nettement meilleure au classe-
ment mondial. 
 
Prévision1 … 
… je me réjouis de vivre une saison sportive 2024 passionnante et intéressante. Pour moi, un 
voyage en Nouvelle Zélande sera un de points importants de l’année, en outre, j’espère 
toujours pouvoir assister aux disciplines équestres à Paris lors des Jeux Olympiques. Est-ce 
en contradiction avec ma «pensée 2»? Non, car par mes activités professionnelles et mon 
travail avec des athlètes, je serai en contact avec le sport plus que jamais, mais dans les sports 
les plus variés. 



 
Prévision 2 … 
… lors de la dernière séance du comité dressage, Manuela Grüninger (actuariat), Evelyne 
Richei (responsable de la Romandie) et moi-même avons annoncé notre démission pour fin 
2024, ce qui offre la possibilité de « rajeunir» le comité. Si vous vous intéressez à une charge 
au sein du comité dressage ASCC, je me tiens volontiers à votre disposition pour un premier 
contact.    
 
En 2024, les six coupes ASCC aux divers niveaux sont de nouveau proposées. La version 
Non Pro Master 50+ n’a abouti qu’à quelques rares inscriptions et ne figure plus sur la liste 
cette année.  
 
Je remercie mes dames du comité de leur engagement en faveur de la prospérité et du succès 
du dressage, de même tous les organisateurs et leurs aides, car que deviendrait le dressage 
sans tous ses concours?. Je profite également de cette occasion pour transmettre à toutes et 
à tous mes vœux les plus chaleureux pour une bonne santé, beaucoup de bonheur et «un 
grand tas» d’évènements agréables en cette année 2024. 
 
 
Christian Härdi 
Président section dressage ASCC                                                   Biberstein, le 3 janvier 2024 
 
  



Sektion Dressur / Section dressage 
 
 

Vorstand (gewählt März 2022 
Comité (élu en mars 2022) 

 
 
Präsident  Vize-Präsidentin, Kontakt zur 
Président  Romandie, Übersetzungen 
  Vice-Présidente, contacts Suisse 
  romande, traductions 
Christian Härdi  Evelyne Wolfrath-Richei 
Unternbergstrasse 42 chemin de Montchuet 30 
5023 Biberstein  1470 Seiry 
 
Mobile 079 356 58 88 Mobile  079 295 19 21 
E-mail christian.haerdi@vscr.ch E-mail evelyn.wolfrath@vscr.ch 
 
 
Vorstandssekretariat, Inserate Auswertung Jahres-Cup 
Secrétaire du comité, annonces Classements coups 
Manuela Grüninger vakant seit 31.12.2020 
Im Rank 3  
5332 Rekingen  vakant 
 
Tel. G 056 310 29 36  
Mobile 079 384 81 90  
E-mail manuela.grueninger@vscr.ch  
 
 
Kontakt zu Veranstaltern Beisitzerin 
und Verbänden 
Contact organisateurs  Assesseur 
Dominique Schweizer Hess Gabriele Brem 
Obere Lättenstrasse 13 Im Baumgarten 3 
8185 Winkel  8964 Friedlisberg 
 
Mobile 079 437 33 63 Mobile 079 261 48 89 
E-mail dominique.schweizer@vscr.ch E-mail gabriele.brem@vscr.ch  
 
 
Beisitzerin 
Assesseur 
Claudia Kindler 
Lendisbühlstrasse 2 
8605 Gutenswil 
 
Mobile 078 645 55 30 
E-mail claudia.kindler@vscr.ch  
 

  



Schlussranglisten Dressurcup 
Classement final Coupe Dressage 

 
 
 
Kategorie R / catégorie R   Punkte 
 points 
 1. Vanessa Gasser Debi 204 
 2. Simone Frei-Schöchli Frieda B 197 
 3. Alisha Ernst Ludovic III 100 
 4. Stephanie Niggli Descara von Waldegg CH 70 
 5. Corinne Berther Dital 66 
 6. Dominique Suter Raphael 58 
 7. Nina Trapletti Lesanto 40 
 8. Dominique Suter Feneda §38 
 9. Alicia Gianotti Black Jack KH 36 
10. Daniela Bolliger Demantur 32 
11. ex Antonia Winnewisser PAV Nobility 20 
11. ex Marena Müller Delano BBO 20 
11. ex Sabrina Mattel Ducan Vesca DR CH 20 
11. ex Sebastian Knoblauch Swifty vom Heudorf CH 20 
15. Edith Inäbnit Bellagina 18 
 

 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 

 
2000 Mara Fagiolo / Der Stradivari 2012 Vreni Scherrer / Dur Scharrukin CH 
2001 Herbert Süess / Jiva VI 2013 Vreni Scherrer / Dur Scharrukin CH 
2002 Walter Blattmann / Lee Roy IV CH 2014 Christa Urech / Gute Fee 
2003 Herbert Süess / Jiva VI 2015 Doris Härdi / Renaissance WM CH 
2004 Yvonne Piot / Leonidas 2016 Alena Marthaler / Myosotis 

2005 Christa Bättig / Remus Maximus 2017 Dominique Suter / Wildcat 
2006 Ueli Liechti / Intrépide III CH 2018 Sandra Wüthrich / Senza Macchia 
2007 Daniela Ruch / Royal Jamilya 2019 Jill Gretener / Solina Sun 
2008 Brigitte Lienhardt / Caruso XXV 2020 Simone Frei-Schöchli / Frieda B 
2009 Claudia Brun / Chalavaina Grischuna CH 2021 Dominique Suter / Raphael 
2010 Sophie Perrenou / Riesgo CH 2022 Simone Frei-Schöchli / Frieda B 
2011 Naomi Winnewisser / Diamant NW 
 
  



Kategorie L / catégorie L Punkte 
  points 
 1. Barbara von Grebel Diamond Beauty 184 
 2. Cornelia Rychen Wynton’s Jazz ZS CH 80 
 3. Corinne Rapold Finn V C 77 
 4. Corinne Rapold Briosa 69 
 5. Simone Späth Geniel 68 
 6. Christa Bächer Fun Time II C 52 
 7. Stefanie Scheitlin Bella XXIX 40 
 8. Simone Späth Athina III 38 
 9. Myrta Zbinden Ravel XVII CH 36 
10. Esther Andres Lexus X 32 
11.ex . Jennifer Mouttet It’s Soxxc 20 
11.ex. Corinne Rapold Perle’s Pisa 20 
13.ex. Laura-Jolie Finkeldei Sammy Deluxe 18 
13.ex. Barbara von Grebel Fürst Amtpm 18 

13.ex. Cornelia Rychen Ji Corado CH 18 
13.ex. Barbara von Grebel Velvet Lady Blue CH 18 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
1984 Ulrich Lehmann / Xanthos 2005 Sandra Meier / Luna Rossa KWG CH 
1985 Barbara von Grebel / Otto III 2006 Annemarie Järmann / KK Feline 
1986 Barbara von Grebel / Napoleon IV 2007 Markus Graf / Tassilo W 
1987 Barbara von Grebel / Leopold v.G. 2008 Sandra Meier / Livestyle 
1988 Alice Jakob / Dorien 2009 Yvonne Piot / Watch my Dream 
1989 Christine Froidevaux / Solal 2010 Regula Schneider / Wasabi Bibera CH 
1990 Annemarie Järmann / Gräfin VI 2011 Regula Schneider / Wasabi Bibera CH 
1991 Steffi Krüger / Inchy CH 2012 Andrina Suter / Fürst Hohenstein 
1992 Astrid Roshard / Don Paqual 2013 Barbara von Grebel / Doran Blue CH 
1995 Franziska Seidl / Aljosha 2014 Regula Schneider / Stefano 
1996 Susanne Eggli / Rapino 2015 Regula Schneider / Stefano 
1997 Barbara von Grebel / Der Willi 2016 Christa Bächer / San Maradina 
1998 Gilles Ngovan / Whatever 2017 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 
1999 Ester Andres / Induc 2018 Christa Bächer / Fürstengold KWG CH 
2000 Barbara von Grebel / Starlet 2019 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 
2001 Barbara von Grebel / Romio 2020 Barbara von Grebel /Velvet Lady Blue CH 
2002 Barbara von Grebel / La Catriona 2021 Barbara von Grebel / Diamond Beauty 

2003 Barbara von Grebel / Der Ceasar 2022 Barbara von Grebel / Diamond Beauty 
 



Kategorie M-Amateur Cup / Catégorie Coupe Amateur M Punkte 
 points 
 
 1. Ruth Kranz Ben Amour 246 
 2. Meret Wehrli Eser Diablo 210 
 3. Rosmarijne van Berkel Singer It’s Paul 136 
 4. Meret Wehrli Eser Scala 120 
 5. Jill Gretener Quaterdoc 96 
 6. Jill Gretener Solina Sun 87 
 7. Eveline Schmutz Schwalbencavalier 84 
 8. Veronika Studer Bärlocher Renoir Liberte 82 
 9. Sabrina Rietiker Drama Queen II 78 
 10. Susanne Kurmann Sinfonie ZS CH 41 
11.  Regula Schneider Don Diego 40 
12.  Laura Quadri Miss Daisy YSK CH 38 
13.  Karin Michel Ror Contessa 36 
14.  Sarah Huser Lautrec Hill 34 
15.ex. Fabiola Hülsen Samandor 32 
15.ex. Christa Bächer Lord Arapi Grande KWG CH 32 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2004 Delia Eggenberger / Brunello 2014 Yvonne Piot / Happy Dream 
2005 Bettina Mischler / Popcorn II 2015 Christa Urech / Gute Fee 
2006 Jolanda Zbären / Jersey II 2016 Christa Urech / Gute Fee 
2007 Charles Froidevaux / Tenor V 2017 Christa Bächer / San Maradina 
2008 Dominique Schweizer / Kira Royal 2018 Sandra Wüthrich / Cabellari 
2009 Christa Bättig /Rosenzauber 2019 Christa Urech / Gute Fee 
2010 Alenka Jochems / Sika Star 2020 Fritz Liechti / Burrasca CH 
2011 Jasmin Isenschmid / Westlife II 2021 Sabrina Rietiker / Cuantano SL 
2012 Alexia Heine / Aston di Villa Francesca 2022 Ruth Kranz / Ben Amout 
2013 Yvonne Piot / Happy Dream 



Kategorie M / catégorie M Punkte
 points 
 1. Corinne Rapold Jay Jay C 299 
 1. Barbara von Grebel Hello Blue CH 270 
 3. Patrizia Regius Lissaro’s Lassimo 149 
 4. Myrta Zbinden Dream On CH 125 
 5. Isabel Jüstrich Rose Time 124 
 6. Charlotte Lenherr Fuerst Lauries H 114 
 7. Katrin Schädlich Delicat 106 
 8. Anouk Bass Resedon 103 
 9. Dominique Suter Hot Shot 83 
10. Hildegard Krenger Riambolero CH 82 
11. Andrina Suter Q Sieben 72 
12.ex Eva Lachat Just a Pleasure 60 
12.ex Charlotte Lenherr Gentleman XIV 60 
14. Katrin Schädlich Dreamball 56 
15. Isabel Jüstrich  Linos 50 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
1984 Elisabeth Koch / Aristo 2005 Barbara von Grebel / Welt As 
1985 Doris Ramseier / Rhesos 2006 Sandra Meier / Atis 
1986 Christine Stückelberger / Opal V 2007 Gilles Ngovan / Kir Royal V 
1987 Regula Aebi / Rosso 2008 Gilles Ngovan / Di Neri 
1988 Barbara von Grebel / Rayus CH 2009 Martina Flury / Di Versace PSZD 
1989 Barbara von Grebel / Rayus CH 2010 Nina Ehrensperger / First Dream 
1990 Geneviève Pfister / King’s Cross 2011 Hansruedi Geissmann / Like a Prayer 
1991 Hans Staub / Dukaat 2012 Charlotte Lenherr / Sonic W 
1992 Hans Staub / Toscanini 2013 Ramona Schmid / Honeur 
1995 Barbara von Grebel / Der Gazlan CH 2014 Silvia Schneider / Wilson IV 
1996 Susanne Eggli / Lillebror CH 2015 Barbara von Grebel / Jay Jay C 
1997 Doris Nicolet / Paganini 2016 Dominique Suter / Dionysos V 
1998 Patricia Sarasin / Garofano 2017 Barbara von Grebel / Jay Jay C 
1999 Markus Graf / Welcome 2018 Barbara von Grebel / Jay Jay C 
2000 Nicola Heyser / Poeth CH 2019 Barbara von Grebel / Darlington CH 
2001 Barbara von Grebel / Permesso 2020 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 
2002 Annemarie Järmann / KK Weltstar 2021 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 

2003 Veronika Marthaler / Fidelio 2022 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 
2004 Gilles Ngovan / Rubiroseanne KZI CH 
 
  



Kategorie S-Amateur / catégorie S Amateur Punkte
 points 
 1. Christa Bächer San Maradina 108 
 2. Meret Wehrli Eser Scala 98 
 3. Jelena Moncilli Sir Piko 96 
 4. Andrea Ludäscher GB Kiss Me CH 92 
 5. Fritz Liechti Burrasca CH 74 
 6. Anna Carlen Florentino III 72 
 7. Andrea Schmid Riache CH 64 
 8. Jelena Moncilli Rubin Son 58 
 9. Leonie Bähre Sisco S 48 
10. Karin Michel For Contessa 47 
11. Catherine Mayer Riva’s Dream 38 
12. §Meret Wehrli Eser Diabolo 36 
13. Rosmarijne van Berkel Singer It’s Paul 34 
 
 
Bisherige Sieger: 
2008 Yolande Kaiser / Champus vom Aarhof CH 2016 Andrea Ludäscher / Scarlett CB CH 
2009 Hanne Moestrup / Fanatic Dream CH 2017 Andrea Ludäscher / Scarlett CB CH 

2010 Bettina Mischler / Heartbreaker V 2018 Christa Bächer / San Maradina 
2011 Brigitte Charbonnier / Etincelle de Lully CH 2019 Christa Bächer / San Maradina 

2012 Beatrice Brand / Wolkenstern 2020 Christa Bächer / San Maradina 
2013 Alexia Heine / Aston di Villa Francesca 2021 Anna Carlen-Widmer / Florentino III 
2014 Susanne Kurmann / Seabiscout 2022 Meret Wehrli Eser / Scala 
2015 Susanne Kurmann / Seabiscuit 
  



Kategorie S / catégorie S Punkte 
  points 
 1. Barbara von Grebel Crystal Blue 198 
 2. Andrina Suter Q Sieben 132 
 3. Stefanie Scheitlin Zillow 96 
 4. Corinne Rapold Royal Blue II 94 
 5. Katrin Schädlich Deep Fritz 90 
6.ex. Barbara von Grebel Hello Blue CH 80 
6.ex. Andrina Suter Depeche Mode 80 
 8. Birgit Wientzek Pläge Ascona XII 78 
 9. Charlotte Lenherr Löwenstern 70 
10. Christiane Flury Beau Rivage 68 
11. Dominique Schweizer Hess Django Unchained 64 
12. Andrina Suter Briatore II 60 
13. Alexia Heine Descartes 56 
14. Charlotte Lenherr Gentleman 52 
15. Eva Lachat Dolce Vita VII CH 47 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
1984 Christine Stückelberger / Gauguin de Lully 2005 Caroline Rindlisbacher / Hello Yellow 
1985 Doris Ramseier / Orlando CH 2006 Jeanette Larsen / Laser III 
1986 Ulrich Lehmann / Xanthos 2007 Melanie Hofmann / GB Cazzago CH 
1987 Daniel Ramseier / Orlando CH 2008 Markus Graf / Ronaldo II 
1988 Otto Hofer / Andiamo 2009 Melanie Hofmann / GB Riccione 
1989 Samuel Schatzmann / Rochus 2010 Barbara von Grebel / Welt As 
1990 Samuel Schatzmann / Rochus 2011 Melanie Hofmann/ Del Cuore CH 
1991 Ruth Hunkeler / Afghadi 2012 Melanie Hofmann/ Del Cuore CH 
1992 Ruth Hunkeler / Afghadi 2013 Markus Graf / Dirty Harry 
1995 Eva Senn / Renzo 2014 Hansruedi Geissmann / Empire IX 
1996 Christine Stückelberger / Bolino 2015 Hansruedi Geissmann / Empire IX 
1997 Barbara von Grebel / Der Ikarus 2016 Naemi Heiniger / Daily Romance 
1998 Marie-Line Wettstein / Watusi  2017 Barbara vonGrebel / Royal Blue II 
1999 Barbara von Grebel / Der Gazlan 2018 Andrina Suter / Dream of World Fluswiss CH 
2000 Barbara von Grebel / Der Gazlan 2019 Barbara von Grebel / Sandokan Blue 
2001 Barbara von Grebel / Saint Cloud 2020 Barbara von Grebel / Darlington C 

2002 Barbara von Grebel / Permesso 2021 Corinne Rapold / Royal Blue II 
2003 Veronika Marthaler / Loyal 2022 Barbara von Grebel / Crystal Blue 
2004 Markus Graf / Bandito 



Sektion Fahren 
 

Jahresbericht des Präsidenten 
 
 
Ein sehr erfolg- und ereignisreiches 2023 durften wir mit unseren Mitgliedern im Fahrsport 
feiern. Zwei Top-Mannschafts -und zahlreiche Einzelerfolge konnten wir auf höchstem inter-
nationalem Niveau verzeichnen, die es so seit Jahren nicht mehr gegeben hat. Darüber 
berichte ich gerne später in diesem Jahresbericht. Ich werde in diesem Bericht ausschliesslich 
auf die Leistungen unserer Mitglieder eingehen. 
 
An insgesamt 12 offiziellen CH-Veranstaltung konnten unsere Mitglieder ihre am Fahrertreff 
präsentierten Punkte sammeln. Jedem dieser Turniere, ob durchgeführt als Kurzprüfung oder 
Vollprüfung, gebührt grosser Dank an die Veranstalter, den unzähligen Helfern, den OKs und 
den Offiziellen seitens des SVPS. Ich glaube, dass der VSCR den Organisatoren der Turniere 
gebührend Ausdruck verleiht, durch die Vergabe des Veranstalter-VSCR-Fahrcup-Preises. 
Die diesjährige Rangierung wurde wie folgt von den klassierten VSCR-Fahrcup-Teil-
nehmenden vergeben: 
 
1. Rang Reiden     2. Rang Frauenfeld     3. Rang Oberbüren 
 
Fast 70 Mitglieder und Nicht-Mitglieder durfte ich am 28. Oktober 2023 in Niederbipp im 
Gasthof Bären zum alljährlichen Fahrertreff begrüssen. 41 Gewinner des VSCR-Cup 2023, im 
letzten Jahr waren es deren 32, der einzelnen Gespannsarten und drei Gewinner des VSCR-
Veranstaltercup 2023. Dafür gratuliere ich von Herzen jedem Einzelnen für seine erbrachten 
Leistungen! Die Qualität der Pferde und der Fahrer sind auf Top-Niveau anzutreffen. Neu in 
diesem Jahr begrüssen wir auch die Ponyfahrer. Obschon einiges an Werbung für die Pony-
fahrer gemacht wurde, haben sich leider nur deren sechs als VSCR-Mitglieder angemeldet, 
was mich etwas enttäuscht hat – unter dem Motto, «man macht nie etwas für die Ponyfahrer». 
Umso mehr erhalten die angemeldeten Pony-Mitglieder ihre erstattenen Jahresbeiträge 
wieder als Geldpreise zurück. 
 
Dieses Jahr wurden im Fahrsport insgesamt drei FEI-Weltmeisterschaften durchgeführt. Die 
Pony-WM in Oirschot (NL) vom 8. – 13. August, die Zweispänner-WM in Haras du Pin (F) vom 
27. September bis 1. Oktober und jene der Young-Horses (Pferde 5 – 7 Jahre) in Lamotte-
Beuvron (F) vom 5. – 8.Oktober 2023. 
 
Beginnen wir mit der Pony-WM: Cedric Scherrer war mit seinem Pony «Dusty» der grosse 
Gewinner bei den Einspännern; das Gespann holte sich verdient die Goldmedaille der Einzel-
fahrer. Belohnt wurde auch Linus Berther mit dem 16. Rang der Einspänner. Auf dem sehr 
guten 4. Rang konnte sich Vera Bütikofer in der Hitliste bei den Zweispännern etablieren. Mit 
Hilfe dieser beiden Top-Resultate holte sich die Schweiz die Mannschafts-Silbermedaille der 
Pony-WM in Oirschot (NL). 
 
Die WM der Zweispänner wurde mit Spannung erwartet und nicht minder war diese bis zuletzt 
im Hindernisfahren am Sonntag, das zumindest in den meisten Köpfen verbleiben wird. Dort 
konnte sich Marcel Luder zusammen mit Charly, Laika und Lava die Einzel-Silbermedaille 
erkämpfen, dies im wahrsten Sinne des Wortes. Nicht minder erfolgreich waren Werner Ulrich 
mit einem 7. Rang, Stefan Ulrich auf dem 8. Rang, Bruno Meier auf dem 11. Rang und Bruno 
Widmer mit einem 31. Rang. Da sich die Mannschaftsfahrer mit einer «best selection» auf den 
Rängen 2, 7 und 8 befanden, konnte sich, als Sahneklecks auf dem Glacé, die Schweizer 
Mannschaft die Silbermedaille einfahren. 
 
  



Zu guter Letzt, die WM der Young Horses. Mit seinem Pferd Lemmy-K erreichte Mario 
Gandolfo die Goldmedaille der 6-jährigen, wurde er nicht schon letztes Jahr mit ihm als 5-
jährigen Weltmeister? Und da Mario bereits mit einem Pferd anwesend war, warum nicht gleich 
noch drei weitere Pferde mitnehmen? Mit Johnson de Signal schnell die Bronzemedaille der 
5-jährigen einsacken und einen weiteren 4. Rang mit Limoncello und den 7. Rang mit Henje, 
so nahm er super Platzierungen mit nach Hause. 
 
Die Schweizermeisterschaften konnten ein weiteres Mal in Frauenfeld abgehalten werden. Die 
besten Resultate unserer Mitglieder der SM 2023 waren: Tim Kramer auf dem 1. Rang und 
Linda Heiniger auf dem 2. Rang bei den Pferden Einspänner L, Nathalie Bader auf dem 1. 
Rang und Andrea Bieri auf dem 3. Rang bei den Pferden M/S, Peter Zimmerli auf dem 2. Rang 
sowie Fredy Streich auf dem 3. Rang bei den Zweispännern L, mit Stefan Ulrich auf dem 1. 
Rang, Marcel Luder auf dem 2. Rang sowie Bruno Meier auf dem 3. Rang bei den 
Zweispännern M/S und zu guter Letzt Marie Louise Reifer Sax mit dem 2. Rang und Daniel 
Meier mit dem 3. Rang bei den Vierspännern/Tandem. Bei den Ponys waren dies Cedric 
Scherrer auf dem 1. Rang und Linus Berther auf dem 2. Rang bei den Einspännern sowie Vera 
Bütikofer auf dem 1. Rang bei den Zweispännern. 
 
Allen Siegern, klassierten, aber auch nicht-klassierten Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
gratuliere ich hiermit von Herzen für Eure Super-Leistungen! Ich weiss, was es bedeutet, 
diesem Anspruch Tag für Tag Genüge zu tun! Macht weiter so! Wir wollen weiterhin schönen 
und fairen Fahrsport erleben. 
 
Zu guter Letzt möchte ich all jenen danken, die sich zum Teil jahrelang im Leitungsteam des 
SVPS verdient gemacht haben. An vorderster Front Pius Hollenstein. Er hat sein Amt mit viel 
Verantwortung und auch viel Gegenwind ausgeführt. Allen Recht hat er es nicht machen 
können, dennoch bin ich der Meinung, er und sein Team haben sich meist ihren Aufgaben 
verantwortungsvoll gestellt. Wie ihr ja wisst, hat sich das Leitungsteam per 30. September 
2023 aufgrund tiefgreifender Veränderungen im SVPS aufgelöst. Die Zukunft wird uns zeigen, 
was der SVPS mit der Professionalisierung des Pferdesportes, auch für unseren geliebten 
Fahrsport, bieten wird.  
 
Einen ebenso besonderen Dank möchte ich unserer Fotografin Brigitte Gfeller beimessen, 
welche ihre fotografischen Erinnerungen uns kostenlos zur Verfügung gestellt hat. «Merci 
viumau Brigu!» 
 
Mit der VSCR-Mitgliederversammlung der Sektion Fahren wurde die Fahrsaison mit den 
Ehrungen beendet. An diesem Datum hat uns Ruth Wunderlin im Vorstand der Sektion Fahren 
verlassen. Ich freue mich, Andrea Bieri neu in unserem Vorstand begrüssen zu dürfen. Es freut 
mich, eine ebenso erfahrene Fahrerin in unseren kleinen Kreis begrüssen zu dürfen. 
 
Einen guten Übergang ins 2024. Ihr wisst, nach der Turniersaison ist vor der Saison. Viele 
schöne Trainings und ebenso schöne Fest- und Wintertage, die vor uns liegen. 
 
 
Lancelot Marx 
Präsident Sektion Fahren Binningen, im November 2022 
 
  



Section attelage 
 

Rapport annuel du président 
 
 
Les membres de la section attelage ont pu se réjouir d’une saison riche en évènements et en 
succès. Deux résultats «top» en équipe et de nombreux succès en individuel ont été réalisés 
au plus haut niveau international, ce que l’on avait pas vu depuis des années. J’y reviendrai 
plus tard dans mon rapport que je dédie uniquement aux performances de nos membres.   
 
Lors de la réunion des meneuses et meneurs, nos membres ont pu présenter les points glanés 
lors de 12 concours officiels nationaux. Les organisateurs de ces concours, organisés sous 
forme d’épreuve courte ou complète, ainsi que leurs innombrables aides et les officiels de la 
FSSE méritent un grand merci. Je pense que l’ASCC tient dûment compte des prestations des 
organisateurs par l’attribution de la coupe des organisateurs ASCC. Le classement a été fait 
par les participants classés des coupes ASCC qui ont attribué les rangs comme suit: 
 
1er rang Reiden      2ème rang Frauenfeld       3ème rang Oberbüren 

 
Le 28 octobre 2023, j’ai eu le plaisir de souhaiter la bienvenue à presque 70 membres et non-
membres lors de la réunion annuelle au restaurant Bären à Niederbipp: 41 gagnants des 
coupes ASCC des différentes catégories - 32 l’année passée - et les 3 gagnants de la coupe 
des organisateurs.   
 
Je félicite chaleureusement chacune et chacun de leurs performances! La qualité des 
meneuses, des meneurs et des chevaux se situe au plus haut niveau. Nouveauté cette année, 
nous souhaitons la bienvenue aux meneuses et meneurs de poneys. Malgré les efforts fournis 
en matière de publicité, seulement six se sont inscrits comme membres de l’ASCC. Cela me 
déçoit un peu, vu l’avis souvent répandu selon lequel «on ne fait jamais rien pour les meneuses 
et meneurs de poneys».  D’autant plus que les membres poneys inscrits auront leur cotisation 
annuelle remboursée sous forme de prix en espèces. 
 
Cette année, trois championnats du monde ont été organisés par la FEI : Le championnat des 
poneys à Oirschot (NL) du 8 – 13 août, des attelages à deux au Haras du Pin (F) du 27 
septembre au 1er octobre et celui des Young-Horses (chevaux de 5 – 7 ans) à Lamotte-
Beuvron (F) du 5 au 8 octobre 2023. 
 
Commençons par le championnat poneys: avec son poney «Dusty», Cedric Scherrer a dominé 
chez les attelages à un en obtenant la médaille d’or bien méritée. Linus Berther a obtenu le 
16ème rang. Chez les attelages à deux, Vera Bütikofer a obtenu l’excellent 4ème rang. Grâce 
à ces deux classements au plus haut niveau, la Suisse a décroché la médaille d’argent en 
équipe du championnat du monde des poneys à Oirschot (NL). 
 
Le championnat du monde des attelages à deux avait été attendu avec beaucoup 
d’impatience, et le suspense a duré jusqu’à la mémorable épreuve de maniabilité du dimanche 
après-midi. Avec Charly, Laika et Lava, Marcel Luder a décroché la médaille d’argent. Autres 
succès : Werner Ulrich au 7ème rang, Stefan Ulrich au 8ème rang, Bruno Meier au 11ème 
rang et Bruno Widmer au 31ème rang. Vu les rangs 2, 7 et 8 de la «sélection des meilleurs» 
des membres de l’équipe, celle-ci a obtenu la médaille d’argent, pour ainsi dire la cerise sur le 
gâteau.   
 
Pour terminer, le championnat des Young Horses. Avec son cheval Lemmy-K, Mario Gandolfo 
a obtenu la médaille d’or des 6 ans (n’avait-il pas été champion du monde des 5 ans l’année 
passée avec le même cheval?). Et vu que Mario était déjà sur place avec un cheval, pourquoi 
ne pas amener trois autres chevaux en même temps? Avec Johnson de Signal, il a empoché 
la médaille de bronze et le 4ème rang avec Limoncello, le 7ème avec Henje. 
 



Les championnats suisses 2023 ont eu lieu une fois ce plus à Frauenfeld. Les meilleurs 
résultats de nos membres furent les suivants: 
Tim Kramer à la 1ère place et Linda Heiniger à la 2ème place chez les attelages à un L, 
Nathalie Bader à la 1ère place et Andrea Bieri à la 3ème place en M/S, Peter Zimmerli à la 
2ème place et Fredy Streich à la 3ème place dans les attelages à deux L, avec Stefan Ulrich 
à la 1ère place, Marcel Luder à la 2ème place et Bruno Meier à la 3ème place chez les 
attelages à deux M/S et enfin Marie Louise Reifer Sax à la 2ème place et Daniel Meier à la 
3ème place chez les attelages à quatre/tandems. Chez les poneys, Cedric Scherrer à obtenu 
la 1ère place et Linus Berther la 2ème place chez les attelages à un et Vera Bütikofer la 1ère 
place chez les attelages à deux. 
 
Je tiens à féliciter tous les gagnants ainsi que les participants classés et non classés, pour 
leurs belles performances ! Je sais ce que cela signifie de répondre jour après jour aux 
attentes. Continuez comme ça! Nous voulons continuer de voir du beau sport. 
 
Enfin, je tiens à remercier tous ceux qui se sont engagés au sein du directoire attelage de la 
FSSE, dans certains cas pour des années, au premier plan Pius Hollenstein. Il a exercé ses 
fonctions avec beaucoup de responsabilité et aussi avec beaucoup de vent contraire. Il n'a 
pas pu contenter tout le monde ; malgré cela, je suis d'avis que lui et son équipe ont pour 
l'essentiel assumé leurs tâches de manière responsable. Comme vous le savez, le directoire 
a été dissout le 30 septembre 2023 en raison de profonds changements au sein de la FSSE. 
L'avenir nous montrera ce que la FSSE offrira en matière de professionnalisation des sports 
équestres, y compris pour notre sport d'attelage bien-aimé. 
 
Je tiens à remercier tout particulièrement notre photographe Brigitte Gfeller, qui a mis 
gratuitement à notre disposition ses souvenirs photographiques. Un tout grand merci, Brigitte! 
 
La saison de l’attelage s'est terminée avec les honneurs lors de notre réunion annuelle. À cette 
date, Ruth Wunderlin a quitté le comité de la section attelage ASCC. Pour lui succéder, je suis 
heureux d'accueillir dans notre petit cercle une meneuse aussi expérimentée en la personne 
d’ Andrea Bieri. 
 
Je vous souhaite un bon passage vers 2024. Comme vous savez, après la saison, c’est avant 
la saison. Je vous souhaite beaucoup de bons entraînements, de bonnes fêtes de fin d’année 
et de belles journées hivernales qui nous attendent. 
 
 
Lancelot Marx 
Président section attelage  Binningen, en novembre 2022 
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Schlussranglisten Sektion Fahren 
Classements final section attelage 

 
 
 
Vierspänner Tandem L/M/S Punkte 
Coupe attelage à quatre chevaux Tandem L/M/S points 
 1. Marie Louise Reifer-Sax, Fehraltorf  47 
 2. Toni Windlin, Kerns  28 
 3. Conny Wagner, Niederbüren  24 
 4. Daniel Meier, Lengnau  23 
 5. Ralf Reichardt, Uerkheim  21 
 6. Marcel Luder, Oftringen  10 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2000 Daniel Würgler 2012 Werner Ulrich 
2001 Martin Wagner 2013 Werner Ulrich 
2002 Martin Wagner 2014 Werner Ulrich 
2003 Martin Wagner 2015 Marlis Reifer 
2004 Martin Wagner 2016 Werner Ulrich 
2005 Martin Wagner 2017 Martin Wagner 
2006 Martin Wagner 2018 Ralf Reichardt 
2007 Martin Wagner 2019 Marie Louise Reifer-Sax 
2008 Martin Wagner 2020 kein Cup / aucune Cup 
2009 Martin Wagner  2021 Daniel Meier 
2010 Werner UIlrich 2022 Marie Reifer-Sax 
2011 Werner Ulrich 
 
Zweispänner  Punkte 
Coupe attelage à deux chevaux L points 
 1. Peter Zimmerli, Brittnau  60 
 2. Daniel Schmid, Thayngen  35 
 3. Fredy Streich, Zwillikon  18 
 4. Markus Weisli, Friltschen  16 
 5. Tamara Suppiger, Ennetmoos  8 
 
 
Zweispänner L 
Coupe attelage à deux chevaux L  
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2017 Daniel Meier 2020 kein Cup / aucune Cup 
2018 Daniel Schmied 2021 kein Cup / aucune Cup  
2019 Fredy Streich 2022 kein Cup / aucune Cup 
 
 
  



Zweispänner M/S Punkte 
Coupe attelage à deux chevaux M/S points 
 1. Stefan Ulrich, Bäriswil  57 
 2. Werner Ulrich, Bäriswil  57 
 3. Bettina Wagner, Niederteufen  52 
 4. Bruno Meier, Biessenmhofen  46 
 5. Adrian Messerli, Oberbütschel  42 
 6. Bruno Widmer, Worb  41 
 7. Guido Enderli, Tübach  37 
 8. Marcel Luder, Oftringen  34 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2006 Peter Scheidegger 2015 Marcel Luder 
2007 Peter Scheidegger 2016 Toni Windlin 
2008 Peter Bächer 2017 Werner Ulrich 
2009 René Heiniger 2018 Karl Hueber 
2010 Lancelot Marx 2019 Marcel Luder 
2011 Bruno Widmer 2020 kein Cup / aucune Cup 
2012 Daniel Schmid 2021 Stefan Ulrich 
2013 Daniel Schmid 2022 Bruno Meier 
2014 Markus Riedener 
 
Einspänner L Punkte 
Coupe attelage à un cheval L points 
 1. Linda Heiniger, Niederbipp  84 
 2. Tim Kramer, Kallnach  79 
 3. Nicole Oberer, Lausen  62 
 4. Nick Zöhl, Buhwil  45 
 5. Madeleine Zöhl, Buhwil  25 
 6. Jérôme Allaz, Eclagnens  16 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2006 Eva-Maria Occiuto 2015 Unni Stamm-Andersen 
2007 Hans Zwyssig 2016 Daniel Meier 
2008 Pierre André Bracelli 2017 Jérôme Allaz 
2009 Corinne Schurgast 2018 Jérôme Allaz 
2010 Dario Pifaretti 2019 Martina Vetterli 
2011 Urs Weissmüller 2020 kein Cup / aucune Cup 
2012 Andreas Bieri 2021 Urs Bär 
2013 Erika Bernhard 2022 Tim Kramer 
2014 Unni Stamm-Andersen 
  
  



Einspänner Cup M/S Punkte 
Coupe attelage à un cheval M/S points 
 1. Mario Gandolfo, Cornol  80 
 2. Andrea Bieri, Untersiggenthal  79 
 2. Stefan Holzherr, Effingen  61 
 4. Leonhard Risch, Salvenach  54 
 5. Erika Bernhard, Rüdtlingen  54 
 6. Mathias Wüthrich, Rubigen  51 
 7. Nathalie Bader, Laupersdorf  49 
 8. Daniela Häuptle, Galmiz  41 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2000 Fred Cachelin 2012 Leonhard Risch 
2001 Fred Cachelin 2013 Leonhard Risch 
2002 Willi Stöckli 2014 Charlotte Vogel 
2003 Michaël Barbey 2015 Bernhard Wüthrich 
2004 Willi Stöckli 2016 Christophe Dématraz 
2005 Michael Meyer 2017 Veronika Boss 
2006 Toni Windlin 2018 Gerhard Bieli 
2007 Toni Windlin 2019 Andrea Bieri 
2008 Michael Mayer 2020 kein Cup / aucune Cup 
2009 Bernhard Wüthrich 2021 Mario Gandolfo 
2010 Bernhard Wüthrich 2022 Mario Gandolfo 
2011 Bernhard Wüthrich 
 
Pony Punkte 
Poney points 
 1. Linus Berther, Nussbaumen  62 
 2. Peter Kessler, Cazis  52 
 2. Cédric Scherrer, Lommis  40 
 4. Vera Bütikofer, Guntershausen  38 
 5. Elisabeth Frei, Oberbipp  38 
 6. Hanspeter Sommer, Hinmdelbank  37 
 
 
VSCR Veranstalter Cup  
ASCC Coupe des organisateurs 

1. Reiden 
2. Frauenfeld 
3. Oberbüren 

 
  



Schweizermeisterschaften Vierspänner und Tandem M/S Punkte 
Championats suisses d’attelage à quatre chevaux et Tandem M/S points 
1. Jèrôme Voutaz, Sembrancher  142.92 
2. Marie Louise Reifer-Sax, Fehraltorf  206.54 
3. Daniel Meier, Lengnau  231.67 
 
Schweizermeisterschaften Zweispänner M/S  Punkte 
Championats suisses d’attelage à deux chevaux M/S  points 
1. Werner Stefan, Bäriswil  132.23 
2. Marcel Luder, Oftringen  132.69 
3. Bruno Meier, Biessenhofen  134.63 
 
 
Schweizermeisterschaften Zweispänner L  Punkte 
Championats suisses d’attelage à deux chevaux L  points 
1. Hanspeter Rossel, Uetendorf  184.82 
2. Peter Zimmerli, Brittnau  224.84 
 
 
Schweizermeisterschaften Einspänner M/S  Punkte 
Championats suisses d’attelage à un cheval M/S  points 
1. Nathalie Bader, Laupersdorf  127.29 
2. Lea Spring, Thierachern  129.41 
3. Adrea Bieri, Untersiggenthal  130.22 
 
 
Schweizermeisterschaften Einspänner L  Punkte 
Championats suisses d’attelage à un cheval L  points 
1. Tim Kramer, Kallnach  139.60 
1. Linda Heiniger, Niederbipp  163.44 
2. Sina Siegenthaletr, Rüschlikon  166.48 
 
 
Schweizermeisterschaften Vierspänner und Tandem Pony, L/M/S Punkte 
Championats suisses d’attelage à quatre chevaux at Tandem Pony M/S points 
1. Yannick Scherrer, Weinfelden  128.06 
2. Dominic Falk, Heimberg  153.57 
 
 
Schweizermeisterschaften Zweispänner Pony L/M/S  Punkte 
Championats suisses d’attelage à deux poney L/M/S  points 
1. Vera Bütikofer, Guntenshausen b. Aadorf  131.43 
2. Christof König, Unterstammheim  137.03 
3. Seline Barmettler, Kerzers  157.25 
 
 
Schweizermeisterschaften Einspänner Pony L/M/S  Punkte 
Championats suisses d’attelage à un poney L/M/S   points 
1. Cédric Scherrer, Lommis  126.32 
2. Linus Berther, Nussbaumen  131.84 
3. Karin Huser, Ehrendingen  144.13 
 
 



Sektion Springen 
 

Jahresbericht des Präsidenten 
 
Wir können stolz auf ein herausragendes Jahr unserer Spitzenathleten zurückblicken. Als 
Fans des Schweizer Springsports hatten wir zahlreiche Gründe zur Freude. Unsere Schweizer 
Equipe entschied in beeindruckender Manier gleich vier der prestigeträchtigsten Nationen-
preise für sich: Aachen, Dublin, Falsterbo und St. Gallen. Zudem errangen wir den Gesamtsieg 
in der Nationenwertung der Serie Division 1 in Europa. Als weiteren Höhepunkt qualifizierten 
wir uns anlässlich der Europameisterschaften in Mailand für die Olympischen Spiele in Paris 
2024.  
 
Besonders hervorzuheben sind auch die zahlreichen individuellen Erfolge, darunter der EM-
Titel von Steve Guerdat mit Dynamix de Bélhème. Martin Fuchs feierte gleich zwei Grand-Prix-
Siege, nämlich in Falsterbo mit Conner Jei und in Calgary mit Leone Jei. Steve Guerdat 
triumphierte auch im Masters in Lyon, hier im Sattel von Caracho. 
 
Ab dem Jahr 2024 wird die Longines FEI Nationenpreisserie, die bisher zehn Quali-
fikationsturniere und ein Finale umfasste, durch die Longines League of Nations ersetzt. 
Dieses neue Format beinhaltet lediglich vier Qualifikationsturniere und ein Finale. Das 
überarbeitete Konzept zielt darauf ab, die Top-Serie exklusiver und besser verständlich zu 
gestalten. Alle Qualifikationsturniere werden nun von denselben zehn weltbesten Nationen 
bestritten, und das Preisgeld des Nationenpreises wird von bisher 250.000 Euro auf 700.000 
Euro erhöht. Erfreulicherweise wurde St. Gallen als eines der beiden verbleibenden Qualifi-
kationsturniere in Europa bestätigt. Die weiteren Austragungsorte sind Abu Dhabi (Vereinigte 
Arabische Emirate), Ocala (USA) und Rotterdam (Niederlande). Der Final, für den sich die 
besten acht Nationen qualifizieren, bleibt wie in den vergangenen Jahren in Barcelona 
(Spanien). 
 
Nationale Ereignisse 
An der Schweizer Meisterschaft der Elite – wiederum ausgetragen im Rahmen des CSI 
Ascona – erlebten die Zuschauer einen spannenden Verlauf des Championats. Die Gold-
medaille ging an Alain Jufer mit Dante MM. Die Silbermedaille sicherte sich Anthony 
Bourquard, gefolgt von Adrian Schmid, der die Bronzemedaille gewann. 
 
Der stets attraktive Schweizer Cupfinal wurde erneut während des CSIO in St. Gallen bei 
prächtigem Wetter ausgetragen. Obwohl Steve Guerdat bereits viele Titel in seiner Karriere 
gewonnen hat, darunter zahlreiche prestigeträchtige Auszeichnungen, blieb ihm bisher ein 
Sieg im Les Trois Rois Schweizer Cupfinal verwehrt. In der spannenden Prüfung über zwei 
Umgänge gelang es ihm im Sattel von Easy Star de Talma nun jedoch, diese Lücke in seinem 
Palmarès zu schliessen. Die Ehrenplätze belegten Martin Fuchs mit Viper Z gefolgt vom 
amtierenden Schweizermeister Bryan Balsiger mit Don Juan Z. 
 
Michel Sorg gab im Frühsommer seinen Rücktritt bekannt. Als sein Nachfolger für das Amt 
des Kaderverantwortlichen und Equipenchefs Elite Springen wurde der 29-jährige Nieder-
länder Peter van der Waaij vorgestellt. 
 
Zum Abschluss meines Berichts bedanke ich mich bei den Vorstandskolleginnen und -kollegen 
für die kompetente Arbeit zu Gunsten des Schweizer Springsports. Mit Stolz durfte ich das 
Präsidium der Sektion Springen von Georges Zehnder übernehmen. Georges hat sich 
während fast 40 Jahren im Vorstand der Sektion Springen für unseren Sport eingesetzt, davon 
sechs Jahre als Präsident. Ich bedanke mich bei ihm für dieses grossartige Engagement und 
das in mich gesetzte Vertrauen. 
 
 
Thomas Zweifel                                                                                      Zuzwil, Januar 2024 
Präsident Sektion Springen 
  



Section saut ASCC 
 

Rapport annuel du Président 
 
 

Nous pouvons être fiers de la saison exceptionnelle de nos athlètes de pointe. En tant que 
passionnés du saut d’obstacles, nous avons de nombreuses raisons de nous réjouir. Notre 
équipe a gagné de manière impressionnante pas moins de quatre Coupes des nations: Aix la 
Chapelle, Dublin, Falsterbo et St-Gall. En outre, nous avons remporté la victoire finale du 
classement par nations de la série Division 1 Europe. Un autre point important: Lors du 
championnat d’Europe à Milan, nous nous sommes qualifiés pour les Jeux olympiques à Paris 
en 2024.  
 
Il s’agit de relever également les nombreux succès sur le plan individuel, entre autres le titre 
de champion d’Europe de Steve Guerdat avec Dynamix de Bélhème. Martin Fuchs a gagné 
deux Grand Prix, celui de Falsterbo avec Conner Jei et celui de Calgary avec Leone Jei. Avec 
Caracho, Steve Guerdat a gagné le Masters à Lyon. 
 
A partir de 2024, la série des Coupes des nations Longines FEI, qui comprenait jusqu’alors 
dix concours de qualification et une finale, sera remplacée par la Longines League of Nations. 
Cette nouvelle formule comprend seulement quatre concours de qualification et la finale. Ce 
concept a pour but de rendre cette série plus exclusive et plus compréhensible. Dorénavant, 
les dix meilleures nations du monde participent aux concours de qualification et le montant 
des prix de la coupe des nations est augmenté d’actuellement 250'000 euro à 700'000. Heu-
reusement, St-Gall a été confirmé comme une des deux places de qualification en Europe. 
Les autres places de qualification sont Abu Dhabi (Émirats arabes unis), Ocala (USA), et 
Rotterdam (Pays-Bas). La finale à laquelle participent les huit meilleures nations, sera disputée 
à Barcelone (Espagne), comme lors des dernières années.  
 
Évènements sur le plan national 
 
Lors du championnat suisse élite - qui a de nouveau au lieu dans le cadre du CSI Ascona -  le 
public a assisté à un déroulement spectaculaire. La médaille d’or a été remportée par Alain 
Jufer avec Dante MM, celle en argent par Anthony Bourquard, suivi de Adrian Schmid qui a 
gagné la médaille de bronze.  
 
La finale de la coupe suisse, toujours attrayante, a de nouveau eu lieu pendant le CSIO de St-
Gall par un temps magnifique. Malgré tous les titres déjà obtenus au fil de sa carrière, dont 
certains de grand prestige, Steve Guerdat n’a jamais réussi a gagner la finale de la Coupe 
suisse Les Trois Rois. Il a réussi à combler cette lacune dans son palmarès en gagnant cette 
épreuve en deux tours avec Easy Star de Talma. Les places d’honneur sont allées à Martin 
Fuchs avec Viper Z suivi du champion suisse en titre Bryan Balsiger avec Don Juan Z. 
 
Michel Sorg a annoncé sa démission au début de l’été. Le néerlandais Peter van der Waaij, 
âgé de 29 ans, a été présenté comme successeur, responsable du cadre et chef de l’équipe 
élite saut. 
 
Pour terminer mon rapport, je remercie mes collègues du comité de leur travail compétent en 
faveur du saut d’obstacles en Suisse. Je suis fier que l’on m’ait confié la présidence en tant 
que successeur de Georges Zehnder qui s’est engagé pendant presque 40 ans pour la section 
saut, dont six ans en tant que président. Je le remercie de son engagement et de la confiance 
qu’il me témoigne.  
 
Thomas Zweifel                                                                                   Zuzwil, en janvier 2024 
Président Section saut  
 
 
  



Sektion Springen / Section saut 
 
 

Vorstand (gewählt März 2022) 
Comité (élu en mars 2022) 

 
 
Präsident  Sekretariat / Presse 
Président  Secretariat / Press 
Thomas Zweifel  Karin Omran-Marty 
  Gass 64 
  5463 Wislikofen 
 
Mobile 079 223 54 48 Mobile 079 468 42 80 
E-mail thomas.zweifel@vscr.ch E-mail karin.omran@vscr.ch  
 
 
Beisitzer   VSCR/ASCC Schweizer Cup/Suisse Cup 
Assesseur  Kontakt SVPS/Contact SVPS 
David Stadelmann Kurt Maeder 
Kümmertshauserstr. 7b Dorfstrasse 6, Dingenhart 
8586 Erlen  8500 Frauenfeld 
 
Mobile 076 561 41 21 Mobile 079 404 95 00 
E-mail david.stadelmann@vscr.ch E-mail kurt.maeder@vscr.ch 
 
 
Finanzen / Mitgliederdienst / Cups 
Finance / Service des membres 
Fritz Krähenbühl 
Untergass 15/2 
8353 Elgg 
 
Tel. G 052 364 01 64 
Mobile 079 436 16 35 
E-mail fritz.kraehenbuehl@vscr.ch  
 



Schlussanglisten Sektion Springen  
Classement final section saut 

 
 

Schweizer Cup Grand Hotel Les Trois Rois 
 

Coupe Suisse Grand Hotel Les Trois Rois 
 

Schlussrangliste des Top-Ten Finals  Punkte 
Classement de Top-Ten Final  points 
1. Steve Guerdat Easy Star de Talma 0/0/48.70 
2. Martin Fuchs Viper Z 0/0/49.19 
3. Bryan Balsiger Don Juan 111 Z 4/0/50.69 
4. Barbara Schnieper Judy KM 0/4/50.76 
 
 
 

Bisherige Sieger 
1979 Willi Melliger 2001 Walter Gabathuler 
1980 Walter Gabathuler 2002 Pius Schwizer 
1981 Jürg Friedli 2003 Pius Schwizer 
1982 Philippe Guerdat 2004 Daniel Etter 
1983 Markus Fuchs 2005 Werner Muff 
1984 Beat Grandjean 2006 Werner Muff 
1985 Philippe Guerdat 2007 Niklaus Rutschi 
1986 Markus Fuchs 2008 Beat Mändli 
1987 Alois Fuchs 2009 Pius Schwizer 
1989 Markus Fuchs 2010 Werner Muff 
1988 Beat Grandjean 2011 Beat Mändli 
1989 Markus Fuchs 2012 Pius Schwizer 
1990 Stefan Lauber 2013 Martin Fuchs 
1991 Max Hauri 2014 Niklaus Schurtenberger 
1992 Markus Fuchs 2015 Fabio Crotta 
1993 Stefan Lauber 2016 Martin Fuchs 
1994 Beat Grandjean 2017 Pius Schwizer 
1995 Stefan Lauber 2018 Pius Schwizer 
1996 Willi Melliger 2019 Martin Fuchs 
1997 Urs Fäh 2020 nicht durchgeführt 
1998 Pius Schwizer 2021 Niklaus Schurtenberger 
1999 Markus Fuchs 2022 Barbara Schnieper 
2000 Beat Röthlisberger 



Schweizer Cup, Sieger-Klassement 
Coupe Suisse classement des vainqueures 

 
 

Reiter Anzahl Siege 
Cavalier nombre de victoires 
Fabio Crotta 1 
Daniel Etter 1 
Urs Fäh 1 
Jürg Friedli 1 
Alois Fuchs 1 
Markus Fuchs 5 
Martin Fuchs 2 
Walter Gabathuler 2 
Beat Grandjean 3 
Philippe Guerdat 2 
Steve Guerdat 1 
Max Hauri 1 
Stefan Lauber 3 
Beat Mändli 2 
Willi Melliger 2 
Werner Muff 3 
Beat Röthlisberger 1 
Niklaus Rutschi 1 
Barbara Schnieper 1 
Niklaus Schurtenberger 2 
Pius Schwizer 7 
 
 

Sponsoren des Schweizer Cup 
Sponsors de Coupe Suisse 

 
1979-1981 Kuoni Reisen + Diners Club 2007-2009 Wegelin & Co. Privatbankiers 
1982-1988 Montre Longines SA 2010 Swiss Team Trophy 
1989-1992 Frisco Glace Imperation 2011-2014 Mercedes 
1993-1997 CREDIT SUISSE 2015 Swiss Team Trophy 
1998-1999 Swiss Team Trophy 2016-2019 Grand Hotel Les Trois Rois 
2000-2001 CREDIT SUISSE/Swiss Team Trophy 2020 nicht durchgeführt aufgrund  
2002-2003 Swiss Team Trophy  der Covid-19-Pandemie 
2004 ZSCHOKKE/Swiss Team Trophy 2021-2023 Grand Hotel Les Trois Rois 
2005-2006 ZSCHOKKE  
 
 



Ranglisten Sektion Springen 
Classement section saut 

 
STT-Nachwuchs-Trophy 

STT Reléve 
 
 
 

STT / VSCR Junioren, Junge Reiter und U25 N 140/145 
STT / ASCC Juniors, jeune cavaliers et U25 N 140/145 

 
1. Gaëtan Joliat 
2. Alia Knack 
3. Andri von Ballmoos 
 
 
 

STT / VSCR Junioren, Junge Reiter RN 130/135 
STT / ASCC Juniors, jeune cavaliers Reiter RN 130/135 

 
1. Celestina Rhyner 
2. Bryan Smits 
3. Andri von Ballmoos 
 
 
 

 
STT / VSCR Junioren J 120/125 
STT / ASCC Juniors J 120/125 

 
1. Celestina Rhyner 
2. Bryan Yerly 
3. Eugénie Bomand 
 
 
 

 
STT / VSCR Junioren J 110/115 
STT / ASCC Juniors J 110/115 

 
1. Mailin Brandt 
2. Lou Darioli  
3. Romane Chappuis 
 

  



STT / VSCR / ASCC Owner of the year 
 
 

1. Januar 2023 bis 15. Dezember 2023 
1ère janvier 2023 au 15ème decembre 2023 

 
 
 Besitzer Pferd Gewinnsumme Reiter 
 Propriétaire Cheval Gains Cavaliers 
1. Adolfo Juri Leone Jei Fr. 1'349’358 Martin Fuchs 
2. C.H.C. Horses SA/ Dynamix de Bélhème Fr. 435’525 Steve Guerdat 

Sabina Cartossi + 
La Giraffwa SA 

3. Luigi Baleri Commissar Pezi Fr. 345’149 Martin Fuchs 
4. François Vorpe + 

Guiseppe Marino Vancouver de Lanlore Fr. 253’991 Pius Schwizer 
5. Arturo Fasana +  Gamin van’t Naastveldhof Fr. 195’876 Steve Guerdat 

Céline Corghi Fasana 
6. Olivier de Coulon Dubai du Bois Pinchet Fr. 112’899 Bryan Balsiger 
7. Hofgut Albführen GmbH Albführen’s Maddox Fr. 106’109 Steve Guerdat 
8. Steve Guerdat Double Jeu d’Honvault Fr. 101'731 Steve Guerdat 
9. Michaela + Sascha Rikart Quincassi Fr. 99’643 Niklaus Schurtenberger 
10. Florence Schmitz Guno Fr. 94’267 Edouard Schmitz 

 
Pro Besitzer ist nur sein bestes Pferd preisberechtigt 
Un propriétaire ne touche que le prix pour son meilleur cheval 

 
 
 
  



Bisherige Sieger / Gagnants jusqu’à ce jour 
 

1980/1981: Hans-Rudolf Willner Willora Carpets 
1981/1982 Hans-Rudolf Willner Willora Carpets 
1982/1983 William Mosset Beethoven II 
1983/1984 Max Hauri Jessica V 
1984/1985 Familie Mosset Beethoven II 
1985/1986 Rudolf Gysi/Armin Uebelhard El Lute 
1986/1987 Dr. Urs Mühlebach Malesan Bordeaux Corso 
1987/1988 Dr. Urs Mühlebach Malesan Bordeaux Corso 
1988/1989 Renate und Joe Haller Moët & Chandon Dollar Girl 
1989/1990 Renate und Joe Haller Moët & Chandon Dollar Girl 
1990/1991 Dr. Urs Mühlebach Moët & Chandon Quinta C 
1991/1992 Dr. Urs Mühlebach Moët & Chandon Quinta C 
1992/1993 Sabine Lauber Lugana II 
1993/1994 Hermann Achhammer Major AC Folien 
1994/1995 Hermann Achhammer Major Folien 
1995/1996 Ernst Bänziger Calvaro V 
1997/1998 Dr. Urs Mühlebach City Banking 
1998/1999 Hans und Christina Liebherr Calvaro V 
1999/2000 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2000/2001 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2001/2002 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2002/2003 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2003/2004 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2004/2005 Adolfo Juri La Toya II 
2005/2006 Gloria Theiler Ideo du Thot 
2006/2007 Optimum Finanz AG Ideo du Thot  
2007/2008 Adolfo Juri La Toya III 
2009/2010 Yves G. Piaget Tresor 
2010/2011 Pro Horse International Carlina IV 
2011/2012 Urs. E. Schwarzenbach Nino des Buissonnets 
2012/2013 Georg Kähny Palloubet d’Halong 
2013/2014 Urs. E. Schwarzenbach Nino des Buissonnets 
2015 Urs. E. Schwarzenbach Nino des Buissonnets 
2016 Sabine Cartossi Corbinian 
2017 Luigi Baleri Clooney III 
2018 Hofgut Albführen GmbH + Albführen’s Bianca 
2019 Luigi Baleri Clooney III 
2020 keine Rangierung aufgrund der 
 Covid-19-Pandemie/ 
2021 C.H.C. Horses/Sabina Cartossi Venard de Cerisy 
2022 Adolfo Juri Leone Jei 
 



Organizer of the year 
 
 

Der 1984 ins Leben gerufene Wettbewerb wurde 2023 zum 40. Mal ausgeschrieben. Die 
Verant-wortlichen der Swiss Team Trophy und des VSCR haben die beliebteste nationale 
Grossveranstaltung auserkoren. Es ist dies Galgenen gefolgt von Uster und ex aequo Gossau 
und Maienfeld. 
 
Anlässlich der Swiss Team Trophy-Ehrung im Rahmen der Longines CHI Classic Basel 
erhalten die OK-Vertreter der drei besten Turniere einen Erinnerungspreis. Die Sieger dürfen 
sich zudem über die Prämie von 5000 Franken für die Durchführung einer Nationalen Prüfung 
ab Stufe N 140 bei ihrer kommenden Veranstaltung freuen. Der Betrag (1. Fr. 5000, 2. Fr. 
3000 und 3. Fr. 2000) wird von der STT sowie des VSCR übernommen. 
 
 
Créée en 1984, cette distinction est remise 2023 pour le 40 fois. Le comité de Swiss Team 
Trophy ainsi que l’ASCC ont à nouveau souhaité récompenser les concours le plus apprécieés 
de la saison. Le gagnant de cette année est Galgenen qui devance Uster et ex aequo Gossau 
et Maienfeld. 
 
Les représentants des comités d’organisation de ces concours seront distingués lors du 
Longines CHI Classics de Bâle. Le lauréat recevra une prime de CHF 5000 lui permettant de 
mettre sur pied une épreuve de niveau N 140 lors de la prochaine édition. Ce montant (1. CHF 
5000, 2. CHF 3000 et 3. CHF 2000) est pris en charge par STT ainsi que par l’ASCC. 
 

 
 

Die beliebtesten Veranstaltungen 
Les manifestations préférées 

 
1994 Schaffhausen, Brugg, Locarno 2009 Bern, Amriswil, Uster 
1995 Brugg, Kerzers, Locarno 2010 Amriswil, Uster, Schaffhausen 
1996 Brugg, Le Mont s/Lausanne, Bellinzona 2011 Uster, Amriswil, Verbier 
1997 Schaffhausen, Tramelan, Elgg 2012 Uster, Amriswil, Aarberg 
1998 Schaffhausen, Amriswil, Uster 2013 Uster, Aarberg, Poliez-Pittez 
1999 Müntschemier, Uster, Amriswil 2014 Uster, Galgenen, Aarberg 
2000 Müntschemier, Uster, Kerzers 2015  Galgenen, Poliez-Pittet, Uster, Aarberg 
2001 Schaffhausen, Müntschemier, Uster 2016 Cheseaux s.L., Poliez-Pittet, Galgenen 
2002 Schaffhausen, Uster, Humlikon 2017 Uster, Cheseaux s.L., Galgenen 
2003 Schaffhausen, Humlikon, Uster 2018 Amriswil, Uster, Galgenen/Chale-à-Gobet t 
2004 Humlikon, Uster, Schaffhausen 2019 Amriswil + Uster, Chalet-à-Gobet 
2005 Uster, Schaffhausen, Crans-Montana 2020 Humlikon, Chalet-à-Gobet, Galgenen 
2006 Schaffhausen, Neuendorf, Uster 2021 Galgenen, Maienfeld, Sion 
2007 Basel, Schaffhausen, Neuendorf 2022 Uster, Maienfeld, Chalet-à-Gobet/Galgenen 
2008 Basel, Uster, Schaffhausen  

  



Swiss Team Trophy/ VSCR  
Swiss Team Trophy / VSCR 

 
 

Swiss Team Trophy / VSCR – Rider of the year 
Wertungsperiode Saison 2023 

Swiss Team Trophy / ASCC– Rider of the year 
Période saison 2023 

 
 

 Reiter/Reiterin Pferd Anzahl 0-Fehlerritte 
 Cavalier/Cavalière Cheval Nombre de 0 fautes 
1. Steve Guerdat Venard de Cerisy/Dynamix de Belheme/IS-Minka 13 
2. Martin Fuchs Commissar Pezi/Leone Jei/Conner Jei 10 
3. Bryan Balsiger Dubai du Bois Pinchet/Chelsea/AK’s Courage/ 9 
4. Elian Baumann Little Lumpi E 4 
 Dominik Fuhrer Ghost 4 
6. Sasha Barthe Broceliande du Lac/Essenar High Hopes 2 
 Eduoard Schmitz Gamin van’t Nastveldhof 2 
 Barbara Schnieper Canice 2 
9. Alexandra Amar Vindy du Gue 1 
 Anthony Bourquard Ecuador de la Cense 1 
 Yannick Jorand Cipetto 1 
 Mehdi Roessli-Dobjanschi Valderama Tama 1 
 Janika Sprunger Orelie 1 
  



STT Swiss Team Trophy 
 

 

 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
VSCR Mitgliederdienst ASCC service des membres 
Fritz Krähenbühl Tel 052 364 01 64 
Postfach 155 Fax 052 364 01 65 
8353 Elgg fritz.kraehenbuehl@vscr.ch 
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